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In der zweiten Generation der Arbeitsmigranten 
lassen sich seit einigen Jahren deutliche Bildungs-
aufstiege beobachten. Diese Entwicklung ist in der
öffentlichen Diskussion, aber auch in der Migrations-
forschung bisher weitgehend unbeachtet geblieben.
Ihre Aufmerksamkeit gilt bis heute vorrangig Inte-
grationsproblemen, sozialer Ungleichheit und Be-
nachteiligung und damit Folgen von Migrations-
prozessen, die regelmäßig mit Ethnizität und der
räumlichen Segregation von Migranten in verbin-
dung gebracht werden. Gegen diese Sichtweise fragt
der Autor, ob nicht und wenn, dann in welcher
Weise Ethnizität und Raum auch für soziale Auf-
stiegsprozesse von Migranten bedeutsam sind.  
Untersucht wird die Fragestellung am Beispiel der
Handlungsmuster türkischer Bildungsaufsteiger-
Innen. 

Mittels der systemtheoretisch gerahmten und detail-
lierten Analyse von Interviews, die während einer
ethnografischen Feldforschung in einer westdeut-
schen Großstadt durchgeführt wurden, werden acht
Kontrastfälle rekonstruiert.

Aus dem Inhalt:

Migration – Ethnizität – Raum: Eine Kritik der
Theoretischen Angebote der Migrations-
forschung und ihrer Anwendungen

Migration und Ethnizität
Ethnizität und Identität – Migration, Unterschichtung
und Ethnizität – Ethnische Kolonie und Binneninte-
gration – Assimilation versus Segmentation – Zur
Verwendung des Koloniebegriffs

Migration und Raum
Migration, räumliche Differenzierung und Raumkon-
zeptionen – Probleme raumbezogener
Sozialforschung – Raumbezug in der Migrations-
forschung

Zusammenfassung und Folgerungen

Bildungsaufstieg – Ethnizität – Raum:
Konzeptualisierung der empirischen
Untersuchung

Bildungsaufstieg von Migranten der zweiten Genera-
tion in der funktional differenzierten Gesellschaft

Ethnizität und Raum als Teilnehmer-
Unterscheidungen

Fallanalysen

Das Spektrum der identifizierten Fallstrukturen
Der verletzte Aufsteiger – Der Kosmopolit – Die
Multikulturalistin – Die Rücksichtsvolle – Der
Milieutheoretiker – Der Autoethnologe – Der
Nonkonformist – Der lokale Identitätspolitiker

Ethnizität und Raum als Ressourcen im
Aufstiegsprozess: Schlußbetrachtungen

Diskussion der Kontrastfälle

Der Bildungsaufstieg in der zweiten Migrantengene-
ration und die Formierung einer ethnischen Elite
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